
,,Dein ist mein ganzes Herz"
Tenor Johannes Groß faszinierte Publikum bei Jubiläumskonzert der Bichelbacher Sangesfreunde

gast Wilnsdorf. Seit 25 Jahren singt der
von Stammtischbrüdern gegründete
Gernsdorfer Männerchor Bichelbacher
Sangesfreunde unter der Leitung von
Musikdirektor FDB Gerhard Schneider
und erfreut seitdem mit seinen gehaltvol-
len Vorträgen Freunde der Chormusik in
der heimischen Region und darüber hin-
aus (die SZ berichtete). Am Samstagabend
föierten die Sänger im Forum des Gl.rnna-
siums Wilnsdorf gemeinsam mit Tenor
Johannes Groß und seinem musikalischen
Begleiter am Piano, Professor Helge
Dorsch, ihren Jubiläumsgeburtstag.

Nach Grußworten des Vorsitzenden
Bernd Schmitt überreichte Vereinsmit-
glied und Vorsitzender des Chorverbandes
Siegerland, Gert Bruch, seinen Sangesbrü-
dern die Jubiläumsurkunde. Als musikali-
schen Auftakt stimmte der viermalige
Meisterchor im Chorverband NRW unter
der Leitung von Musikdirektor FDB Ger-
hard Schneider das von Felix Mendels-
sohn Bartholdy in Ton gesetzte ,,Hebe

deine Augen aufzu den Bergen" aus Psalm
12t an. Im Anschluss trugen die Sänger
überzeugend Friedrich Silchers,,Sanctus"
und das von Mathieu Neumann geschaf-
fene Werk,,Abendfrieden am Rhein" vor.
Es folgten die Franz-Schubert-Lieder
,,Nächtliches Ständchen",,,Weihegesang"
und ,,Im Abendrot", wobei einmal mehr die
stimmliche Qualität des Chores deutlich
wurde.

Im Anschluss gab der Gründer der
deutschen Formation German Tenors,

Johannes Groß, Kostproben seines Kön-
nens zum Besten. Er wurde am Klavier
begleitet von dem Pianisten, Dirigenten
und Komponisten Prof. Helge Dorsch und
begeisterte bei seinem mitreißenden Auf-
tritt das fasziniert lauschende Auditorium
mit dem Lied ,,Granada" und intonierte
Rudolf Schocks Lieblingslied,,Ach, ich hab
in meinem Herzen da drinnen einen wun-
dersamen Schmerz". Danach bot er in
einer grandiosen Leistung die Arie ,,Dein

ist mein ganzes Herz" aus Franz Lehärs
Operette ,,Das Land des Lächelns" und ließ
zur großen Freude der Konzertbesucher,
unter ihnen Bürgermeisterin Christa
Schuppler sowie Siegens ehemaliger Bür-
germeister Karl Wilhelm Kirchhöfer, das
ergreifende,,Wolgalied" erklingen.

Nach diesem Hörgenuss erfreuten die
gut aufgelegten Bichelbacher Sanges-
freunde mit den überzeugend vorgetrage-
nen Friedrich-Silcher-Werken ,,Mein
eigen soll sie sein", ,,Lebewohl" und
,,Frisch gesungen" und boten damit eine
gelungene Ergänzung zu den Vorträgen
ihres Stargastes Johannes Groß. Mit dem
im Anschluss markant interpretierten
Gospel,.All Night, allDay". bei dem Solist
Robert Schäfer überzeugte, und dem groß-
artig vorgetragenen Spiritual ,,My Lord,
What A Morning", setzte der Männerchor
an diesem Abend Akzente. Eine ein-
drucksvolle Demonstration des Könnens
von Chor- und Solist folgte, als die Sänger
gemeinsam mit Johannes Groß Georges
Bizets Version des ,,Agnus Dei" (Lamm
Gottes) vortrugen.

Eine starke Sololeistung am Klavier bot
während des Konzerts Professor Helge
Dorsch, als er bei seinem virtuosen Spiel
die Eigenkomposition,,Romantika-Sere-
nade" erklingen ließ und auffaszinierende
Weise einen Sonnenaufgang über dem
Meer schilderte. Nach diesem Klaviervor-
trag erfreuten die Sänger mit dem ,,Tam-
boursg'sell" und,,Morgen marschieren
wir". AIs wahrer Heldentenor erwies sich

Johannes Groß bei dem Lied,,O sole mio"
und der Arie ,,Nessun dorma" aus der Puc-
cini-Oper,,Turandot", wobei deutlich
wurde, zu welchen Höhenflügen dieser
begnadete Sänger in der Lage ist. Am Ende
des gehaltvollen Konzerts hatte Johannes
Groß noch einmal einen großen Auftritt,
als er beim gemeinsam dargebrachten
Schlusslied ,,Guten Abend, gute Nacht"
Chor und Konzertbesucher begleitete und
für seine Beiträge stehende Ovationen
erhielt.

Als hochkarötige Göste erwiesen. sich Professor Helge Dorsch (am Klavier) und Tenor
lohannes Gross (M.) beim Jubilöumskonzert der Bichelbacher Sangesfreunde. Foto: gast


